
KINDERCHIRURGIE 
DR. UTE SCHÄFER

Von Marlene Bicker



Grundlegende 
Informationen
Name der Praktikantin: Marlene Bicker

Zeitraum vom Praktikum: 24.01.22-

04.02.22

Tätigkeitsbenennung:  Kinderchirurgie



Vorstellung des Praktikumsbetriebs
■ Die Ärzte der Kinderchirurgie sind Dr. med. Ute Schäfer und Jutta Dickwisch

■ Die Praxis behandelt Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr, die 

Kindergarten oder Schulunfälle haben oder verschiedene Verletzungen wie 

Verbrennungen, Verbrühungen, Platz- und Schnittwunden, Quetschverletzungen 

oder Verstauchungen haben

■ Außerdem bietet die Kinderchirurgie ambulante Operationen wie Phimose 

(Vorhautverengung), Leisten- und Wasserbruch, Fehllage der Hoden, eingewachsene 

Zehennägel, kleine Geschwülste ( Talgzysten/Fettgeschwülste), Metallentfernungen 

(Nägel, Stifte), Nabelbruch und Narbenkorrekturen an



Das Operationszimmer

Die Operationstage sind immer mittwochs und         

donnerstags

Das Röntgenzimmer



Vorstellung der Tätigkeiten während 
des Praktikums 

■ Die Patienten aus dem Wartezimmer aufrufen

■ Bei Sprechstunden dabei sein und Operationsformulare ausfüllen und beim Verbinden, 
Schienen anlegen, etc. die Materialien holen und helfen

■ Fotos von eingewachsenen Nägel oder ähnlichen Fällen machen

■ Die Zimmer nach jedem Tag reinigen und gucken, ob von allen Materialien wie 
Verbänden, Mullbinden, Kompressen, Cremes, etc. noch genug da ist und sie ansonsten 
auffüllen

■ Kleine Aufgaben wie Papiere schreddern und zur Druckerei gehen

■ Das Operationszimmer nach den Operationen reinigen und die Schuhe, die man an 
diesen Tagen trägt, mit Desinfektionsmittel reinigen

■ Die Operationsinstrumente reinigen und sortieren



Im Steri
− Hier werden die Operationsinstrumente 

gereinigt, eingeschweißt und sterilisiert

− Materialien wie Mullbinden, 

Kompressen, etc. werden in den 

Regalen rechts gelagert

− Die Operationsinstrumente sortiert

man dann zu Sets, wie man rechts 

bspw. sieht

− Es gibt Sets für große- /kleine 

Wundversorgungen, Emmert- Siebe, 

Phimose (Vorhautverengung), 

Herniensieb (z.B. für Narbenbruch, 

Leistenbruch), etc. Ein Emmert-Sieb 

benutzt man für 

die Operation von

Eingewachsenen

Fußnägeln



Das hat mir besonders gut gefallen
■ Das ich bei Operationen zugucken durfte 

und ein bisschen assistieren konnte

■ Der Kontakt mit den Patienten, besonders 

mit den kleinen Kindern

■ Anderen helfen

■ Ich durfte bei einem Kind die Fäden 

ziehen

■ Besondere Fälle, z.B. hatte ein Baby sechs

Zehen und leicht angedeutet einen 

sechsten Finger an der Hand



Liste zu Aspekten, die mir im Praktikum 
gefallen/nicht gefallen haben

Pro

■ Bei Operationen zugucken

■ Ein nettes Team, das mir viel gezeigt hat

■ Ich durfte sehr viel machen und habe viel 
Verantwortung getragen

■ Mit vielen kleinen Kindern arbeiten und
ihnen helfen

■ Es war komplett anders als in der Schule

■ Man hat viel gelernt, z.B. wie man richtig 
Verbände, Schienen, etc. anlegt, auf was 
man dabei achten muss; für was man welche 
Operationsinstrumente nimmt, etc.

Contra

■ Sehr viel Stress

■ Man muss sehr schnell arbeiten

■ Keine festen Arbeitszeiten -> Wenn es noch 
zu viele Patienten gibt, hat man bspw. eine 
verkürzte Mittagspause oder man muss 
abends länger bleiben (->liegt aber auch an 
plötzlichen Notfällen)

-> lag aber auch daran, dass es in der Praxis zur
Zeit meines Praktikums viel Personalmangel
aufgrund von Corona und anderen Krankheiten 
gab


